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Eröffnungsschiessen 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich einen Eröffnungs-

schiessen durch, welches gleichzeitig der Auftakt für 
die Jahresmeisterschaft ist. Er dient der Förderung der 
Schiessfreudigkeit auf sportlicher Grundlage. 

 
 
Doppelgeld: Der Betrag wird jährlich durch die GV festgelegt. 

Junioren zahlen den gleichen Preis. 
 
 
Schusszahl:  10 
 
 
Passen: 1 Passen à 10 Schuss 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Das Eröffnungsschiessen wird an einem von den 

Schützenmeistern im Jahresprogramm bestimmten Tag 
durchgeführt.  

 
 
Teilnahme: Am Eröffnungsschiessen kann jedes A und B-Ver-

einsmitglied teilnehmen. 
 
 
Versäumnisse: Ist ein Vereinsmitglied zum Zeitpunkt des Eröffnungs-

schiessen verhindert, so besteht keine Möglichkeit die-
ses nachzuschiessen. 

 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
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Rangierung: Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 
 a) die Tiefschüsse 
 b) Anzahl der Mouchen 
 c) das höhere Alter des Schützen 
 
 
Auszeichnung: Der Sieger des Eröffnungsschiessens erhält ein Wan-

derpreis, der jeodoch nie definitiv abgegeben wird. 
 
 Weist der Wanderpreis keinen Platz mehr zum Gravie-

ren auf, so hat der Verein einen neuen Wanderpreis zu 
besorgen. 

 
 
Auszahlung: keine 
 
 
Besonderes: Wo das Reglement des Eröffnungsschiessens nichts 

anderes vorschreibt, gelten die Bestimmungen des 
Schiessreglementes EASV 30m. In besonderen Fällen 
entscheiden die Schützenmeister. 

 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Monatsmeisterschaft 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine Monatsmei-

sterschaft durch. Dieser Wettkampf, der unter der Auf-
sicht des Schützenmeisters steht und sich über eine Zeit 
von sechs Monaten erstreckt, dient der Förderung der 
Schiessfreudigkeit auf sportlicher Grundlage.  

 
 
Doppelgeld: Der Betrag wird jährlich durch die GV festgelegt. 

Junioren zahlen den gleichen Betrag. 
 
  
Schusszahl: 6*30  
 
 
Passen: 1 Passe à 30 Schuss 
  
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Die sechs Monate, die zur Monatsmeisterschaft zählen, 

müssen wie folgt geschossen werden: 
 
 April im Monat April 
 Mai  im Monat Mai 
 Juni im Monat Juni 
 Juli bis Monat August 
 August im Monat August 
 September bis Monat September 
 
 Der September ist ein sogenannter Freimonat und kann 

ab dem Eröffnungsschiessen geschossen werden. 
 
 Für den Einzugstermin der Scheiben ist das Tätigkeits-

programm des Vereines massgebend. 
 
 Es darf zu jeder Tages- als auch Nachtzeit auf die Mo-

natsmeisterschaft geschossen werden. 
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Teilnahme: Die Monatsmeisterschaft kann durch jedes A- und B 

Mitglied der ASG Derendingen gelöst und geschossen 
werden. Die Anmeldung hat jedoch bis zur 
ordentlichen Generalversammlung beim 
Schützenmeister zu erfolgen. 

 
 
Versäumnisse: Ist es einem Vereinsmitglied wegen Unfall, Militär-

dienst, längerer Krankheit oder anderer stichhaltiger 
Gründe nicht möglich den betreffenden Monat zu 
schiessen, so entscheiden die Schützenmeister über ein 
Vor- oder Nachschiessen des betreffenden Monates. 

 
 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
 
 
Rangierung: Für die Rangierung zählen die vier besten Monate des 

laufenden Vereinsjahres. 
 Es werden nur Schützen in die Multiplikatorentabelle 

aufgenommen, die mindestens vier Passen geschossen 
haben. 

 
 Bei Punktgleichheit entscheidet: 
 

a) das höhere erste Streichresultat 
b) das höhere zweite Streichresultat 
c) die höchste Passe 
d) die zweithöchste Passe, etc. 
e) Tiefschüsse 
f) das höhere Alter des Schützen 

 
 
Auszeichnung: Der Sieger des Wettkampfes erhält ein Wanderpreis, 

der nach dreimaligem Gewinn in ununterbrochener 
Reihenfolge in dessen Besitz übergeht. Dies gilt auch 
bei fünfmaligen Gewinn mit Unterbruch. 

 
 Der endgültig Gewinner des Wanderpreises muss 

jedoch für einen Ersatz sorgen. Der neue Wanderpreis 
kann selbst oder über den Verein finanziert werden. 



3 

 
 
 
 
 
Auszahlung: Eine Barauszahlung erfolgt nicht. Es werden jedoch 

Preise abgegeben, die der Verein zu beschaffen hat. 
 
Das einbezahlte Doppelgeld wird nach Abzug des hal-
ben Scheibenpreises nach der Multiplikatorentabelle 
des Auszahlungsstiches im EASV-Reglement auf die 
Teilnehmer verteilt. 

 Der Schützenmeister hat über das Guthaben des einzel-
nen Schützen, welches im Verein bleibt, Buch zu 
führen. 

 Erreicht der Kontostand des Schützen die Höhe des 
Einkaufspreises der Monatsmeisterschaftsgabe, so ist 
ihm dieser Preis unter Abzug des Kontostandes auszu-
händigen.  

 
 
Austritte: Tritt ein Schütze aus der ASG Derendingen aus, so ver-

fällt sein ganzes Guthaben zu Gunsten des Vereines. 
 Dies gilt jedoch nicht beim Aussetzen des Schiessens 

und beim Übertritt von A- in B- resp. B- in A- 
Mitgliedschaft. 

 
 
Besonderes: Wo das Reglement der Monatsmeisterschaft nichts an-

deres vorschreibt, gelten die Bestimmung des Schiess-
reglementes EASV 30m. In besonderen Fällen 
entscheiden die Schützenmeister. 

 
 
 
 
 der Präsident der Schützenmeister  
 
 
 
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Sektionsmeisterschaft 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine Sektionsmei-

sterschaft durch, welche den Sinn und Zweck verfolgt, 
die Schützen bei den Schiessanlässen im Sektionsstich 
etwas anzuspornen. 

 
 
Doppelgeld: keines 
 
 
Schusszahl: 3 * 6 Schuss 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Gewertet werden drei Sektionsresultate folgender 

Schiessanlässe: 
 

1. Verbandsschiessen BKAV oder kantonales Schützen-
fest BKAV 

2. Freundschaftsschiessen an der Emme 
3. Ein Schiessanlass, welcher durch die Schützenmeister 

im Jahresprogramm bekanntgegeben wird. 
 
 
Teilnahme: An der Sektionsmeisterschaft kann jedes A-Mitglied teil-

nehmen. 
 
 
Versäumnisse: Verpasst ein Schütze ein zur Sektionsmeisterschaft 

zählendes Fest, so kann er den Sektionsstich nicht nach-
schiessen. 

  
 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
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Rangierung: Nur wer an den im Jahresprogramm bestimmten Schies-
sanlässen den Sektionsstich geschossen hat und dieses 
Resultat auch dem 1. oder 2. Schützenmeister meldete, 
wird rangiert. 

 Durch das Schiessen weiterer Sektionsstiche aus dem 
BKAV-Verband können die geschossenen Resultate der 
3 bestimmten Schiessanlässe verbessert werden. 

 Dabei werden die schlechtesten Resultate zum 
Streichresultat. 

 
 Bei Punktgleichheit entscheidet: 
 

a) Das höchste Sektionsresultat 
b) Das zweithöchste Sektionsresultat 
c) das höhere Alter  

 
Auszeichnung: Der Sieger der Sektionsmeisterschaft erhält ein Wan-

derpreis in Form einer Glocke, welche jedoch nie defi-
nitiv abgegeben wird. 

 
 
Besonderes: Wo das Reglement der Sektionsmeisterschaft nichts 

anderes vorschreibt, gelten die Bestimmungen des 
Schiessreglementes EASV 30m. In besonderen Fällen 
entscheiden die Schützenmeister. 

 
 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Vereinscup 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich einen Vereinscup 

durch. Er dient der Förderung der Schiessfreudigkeit 
auf sportlicher Grundlage. 

 
 
Doppelgeld: keines 
 
 
Schusszahl: 6 pro Runde 
 
 
Passen: 1 Passen à 6 Schuss 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Der Vereinscup wird an einem von den Schützenmei-

stern im Jahresprogramm bestimmten Tag 
durchgeführt. 

  
 Die Auslosung der Scheiben und Gegner erfolgt 15 

Minuten nach dem offiziellen Beginn des 
Vereinscup´s. Mitglieder, die bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht persönlich anwesend sind, können nicht am 
Vereinscup teilnehmen. 

 
 
Teilnahme: Am Vereinscup kann jedes A und B-Vereinsmitglied 

teilnehmen, welches rechtzeitig zur Auslosung anwe-
send ist. 

 
 
Versäumnisse: Ist ein Vereinsmitglied zum Zeitpunkt des Vereinscup 

verhindert, so besteht keine Möglichkeit diesen 
nachzuschiessen oder sogar das Cup-Datum zu ver-
schieben. 
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Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 
EASV-Reglement gehandhabt. 

 
 
Rangierung: Der Wettkampf wird im Cupmodus geschossen. 

 
Bei Punktgleichheit entscheiden: 

 
 a) die Tiefschüsse 
 b) Anzahl der Mouchen 
 c) das höhere Alter des Schützen 
 
 
Auszeichnung: Die beiden Finalisten erhalten je einen Wanderpreis, 

der sich nur in der Grösse unterschiedet. Dem 
Gewinner steht der grössere Wanderpreis zu. Der 
Wanderpreis wird jedoch nie definitiv abgegeben. 

 
 Weist der Wanderpreis keinen Platz mehr zum Gravie-

ren auf, so hat der Verein einen neuen Wanderpreis zu 
besorgen. 

 
 
Auszahlung: keine 
 
 
Besonderes: Wo das Reglement des Vereinscup nichts anderes vor-

schreibt, gelten die Bestimmungen des Schiessregle-
mentes EASV 30m. In besonderen Fällen entscheiden 
die Schützenmeister. 

 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Endschiessen 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich zum Saisonende 

ein Endschiessen durch, welches aus den beiden Sti-
chen Mouchen und Glücksstich besteht. Die 
Gestaltung und Auswertung des Glücksstiches 
unterliegt der Freiheit der Schützenmeister. 

 
 
Hauptdoppel: Es ist bestehend aus: - 12 Mouchenscheiben 
   - 1 Glücksstich 
 
 Die Doppelpreise werden durch die Schützenmeister 

festgelegt. 
 
 
Nachdoppel: Es ist bestehend aus: - 10 Mouchenscheiben 
 
 Die Doppelpreise werden durch die Schützenmeister 

festgelegt. 
 
 
Anzahl Doppel: unbeschränkt 
 
 
Schusszahl: bis 10 – er Kreis angebrochen ist, pro Passe max. 3 

Schüsse 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben EASV 

100er-Wertung 
 
 
Programm und Daten: Die Mouchenscheiben können in beliebiger Reihen-

folge in der Zeit in der das Endschiessens stattfindet 
geschossen werden 

 
 
Teilnahme: Das Endschiessen kann durch jedes A- und B-Mitglied 

sowie durch die Passivmitgliedern und Angehörigen 
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der Schützen der ASG Derendingen geschossen wer-
den. 

 
 
Versäumnisse: Das Endschiessen kann in Ausnahmefällen vor, jedoch 

nicht nachgeschossen werden.  
  
 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
 
 
Rangierung: Bei den Mouchen zählen die 5 höchsten Resultate. 
 Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 
 a) die Tiefschüsse  
 b) 1. Streichresultat  

c) 2. Streichresultat  
d) das höhere Alter des Schützen 

 
 
Auszeichnung: Jeder Teilnehmer am Endschiessen hat Anrecht auf ei-

nen Preis, der aus einem Gabentempel am Absenden 
gewählt werden kann. 

 Die ersten 3 Rangierten im Glücksstich erhalten einen 
Früchtenkorb. 

 
 
Auszahlung: keine 
 
 
Besonderes: Wo das Reglement des Endschiessens nichts anderes 

vorschreibt, gelten die Bestimmungen des Schiess-
reglementes EASV 30m. In besonderen Fällen ent-
scheiden die Schützenmeister. 

 Das Endschiessen muss selbsttragend sein. 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Jahresmeisterschaft 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine Jahresmei-

sterschaft durch. Sie dient der Förderung der 
Schiessfreudigkeit auf sportlicher Grundlage. 

 
 
Doppelgeld: Das Doppelgeld wird jährlich an der ordentlichen 

Generalversammlung in Form eines Jahresbeitrages 
festgelegt. Junioren und B-Mitglieder zahlen einen 
ermässigten Beitrag. 

 
 
Stiche: Die Jahresmeisterschaft beinhaltet folgende 

Programme: 
 

- Sektion 
- BKAV-Programm 
- Emmenstich 
- Fahnenstich 
- Minderstich 

 
 
Programm und Daten: Jedes Programm wir in einer eigenen Rangliste ausge-

wertet. Das Total der 4 Programme ermittelt den Ge-
winner der Jahresmeisterschaft. 

 
 Die Schiesszeiten der entsprechenden Stichen werden 

durch die Schützenmeister im Jahresprogramm be-
kanntgegeben. 

 
 
Teilnahme: An der Jahresmeisterschaft können alle A- und B-Mit-

glieder teilnehmen.  
 Will ein Mitglied die Jahresmeisterschaft nicht schies-

sen, so entbindet ihn diesen Entscheid nicht, den 
vollen Jahresbeitrag an den Verein zu entrichten. 

 
Stellung: Das Jahresprogramm ist kniend und frei zu schiessen. 

Für Stellungserleichterungen ist das EASV-Reglement 
massgebend. 
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Schusszahl: Die Schusszahl ist aus dem entsprechenden Stichen-
reglement ersichtlich. 

 
 
Trefferfeld: Das Trefferfeld ist aus dem entsprechenden Stichen-

reglement ersichtlich. 
 Jeder Schütze erhält beim Eröffnungsschiessen seine 

Scheiben für die kommende Saison. Diese sind vom 
Schützen sofort zu kontrollieren und fehlende 
Scheiben sind innert 14 Tagen den Schützenmeistern 
zu melden. Diese ersetzen die fehlenden Scheiben. 
Nach Ablauf der Frist entscheiden die Schützenmeister 
über das Ersetzen von fehlenden Scheiben. 

 
 
Überzählige Schüsse: Massgebend zur Auswertung mit überzähligen 

Schüssen ist des entsprechende EASV-Reglement nach 
Art. 8.3.5. 

 
 Total der Stichschusszahl ist korrekt: 

 Ist auf einem Karton maximal 1 überzähliges 
Schussloch vorhanden und ist die Totalschusszahl 
nicht überschritten, so erfolgt kein Punkteabzug. Für 
jedes weitere überzählige Schussloch pro Karton 
werden generell 2 Punkte abgezogen. 

 Total der Stichschusszahl ist überschritten: 

 Bei Überschreitung der Total – Schusszahl pro Stich 
werden die höchsten Schusswerte gestrichen und 
zusätzlich pro gestrichenem Schusswert 2 Punkte 
abgezogen. 

 Fremdschüsse erfordern eine 2fache Visierung und 

werden nicht gewertet. 

 
 
Unterbrechung: Unterbricht ein Schütze freiwillig eine Passe um 

aufzustehen (nicht Waffendefekt), so hat er bei 
Wiederaufnahme des Schiessens die Passe ohne 
Probeschüsse zu beenden.  

 Verstösse gegen diese Regelung führen zur Annullie-
rung der Resultate durch den Schützenmeister. Der be-
troffene Stich wird in der Jahresmeisterschaft mit 0 
(null) eingetragen. 



3 

Versäumnisse: Ist es einem Vereinsmitglied wegen Unfall, Militär-
dienst, längerer Krankheit oder anderer stichhaltiger 
Gründe nicht möglich den Stich in der im 
Tätigkeitsprogramm angegebenen Frist zu schiessen, 
so entscheiden die Schützenmeister über den Termin 
des Nachschiessens. 

 
 Stiche die ohne Begründung bis zum Einzugstermin 

nicht oder nur zum Teil geschossen wurden, werden 
durch die Schützenmeister nach Rücksprache mit dem 
Schützen in der Jahresmeisterschaft mit 0 (null) einge-
tragen. 

 
 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
 
 
Auswertung: Die Auswertung der Scheiben erfolgt durch die Schüt-

zenmeister mit den vom EASV bewilligten Schussleh-
ren. 

 Der Schützenmeister darf seine eigenen Scheiben nicht 
selber auswerten. 

 
 
Rangierung: Pro Feld in der Jahresmeisterschaft ist der 

Punkthöchste Feldgewinner und somit auch Gewinner 
des Feldpreises. 

  
 Gewinner der Jahresmeisterschaft ist derjenige, 

welcher unabhängig der Feldeinteilung das höchste 
Resultat erzielt hat. Diese Rangliste der 
Jahresmeisterschaft ist zugleich die neue 
Feldeinteilung für das kommende Jahr. 

 
 Bei Punktgleichheit entscheidet: 
 
 a) das bessere Resultat im BKAV-Programm 
 b) das bessere Resultat im Minderstich 
 c) das bessere Resultat in der Sektion 
 d) das bessere Resultat im Fahnestich 
 e) das höhere Alter des Schützen 
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Auszeichnung: Der Sieger der Jahresmeisterschaft erhält ein Wander-
preis, welcher jedoch nie definitiv abgegeben wird. 

  
 Weist der Wanderpreis keinen Platz mehr zum Gravie-

ren auf, so hat der Verein einen neuen Wanderpreis zu 
besorgen. 

  
 Jeder Feldgewinner, in dessen Feld mindestens zwei 

Schützen eingeteilt sind, erhält einen bleibender Preis 
in Form eines Zinnbechers. 

 Der Feldgewinner des Feldes B erhält zusätzlich als 
Wanderpreis eine Kanne, für die die gleichen Bedin-
gungen wie für den Wanderpreis der Jahresmeister-
schaft gelten. 

 
 
Feldeinteilung: Die Rangliste der Jahresmeisterschaft ist zugleich die 

neue Feldeinteilung für die kommende Schiesssaison. 
Das Feld besteht aus 5 Schützen. 

 
 
Besonderes: Wo das Reglement der Jahresmeisterschaft und der ihr 

untergeordneten Stichen nichts anderes vorschreibt, 
gelten die Bestimmungen des Schiessreglementes 
EASV 30m. In besonderen Fällen entscheiden die 
Schützenmeister. 

 
 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Sektion 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine 

Jahresmeisterschaft durch, in welcher auch der 
Sektionsstich ein Bestandteil ist. Er dient der 
Förderung der Schiessfreudigkeit auf sportlicher 
Grundlage. 

 
 
Doppelgeld: Das Doppelgeld wird jährlich an der ordentlichen 

Generalversammlung in Form eines Jahresbeitrages 
festgelegt.  

 
 
Schusszahl: 50 
 
 
Passen: 5 Passen à 10 Schuss 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Der Sektionsstich darf ab dem Eröffnungsschiessen zu 

jeder Tages- und Nachtzeit geschossen werden. 
 

 Für den Einzugstermin der Scheiben ist das Tätigkeits-
programm des Vereines massgebend. 

 
 
Teilnahme: Der Sektionsstich ist durch jedes A- und B Mitglied 

der ASG Derendingen zu schiessen, welches die 
Jahresmeisterschaft gelöst hat. Nur lösen des 
Sektionsstiches ist nicht möglich. 

 
 
Versäumnisse: Ist es einem Vereinsmitglied wegen Unfall, Militär-

dienst, längerer Krankheit oder anderer stichhaltiger 
Gründe nicht möglich den Stich in der im 
Tätigkeitsprogramm angegebenen Frist zu schiessen, 
so 
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entscheiden die Schützenmeister über den Termin des 
Nachschiessens. 

Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 
EASV-Reglement gehandhabt. 

 
 
Rangierung: Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 

a) das Resultat in Stellung frei geschossen 
b) die höhere letzte, zweitletzte, drittletzte usw. Serie 

à 10 Schuss (Scheibennummerierung) 
c) die Tiefschüsse 
d) die höhere Anzahl Mouchen 
e) das höhere Alter des Schützen 

 
 
Auszeichnung: Der Sieger des Sektionsstiches erhält ein Wanderpreis, 

der jedoch nie definitiv abgegeben wird. 
 
 Weist der Wanderpreis keinen Platz mehr zum Gravie-

ren auf, so hat der Verein einen neuen Wanderpreis zu 
besorgen. 

 
 
Auszahlung: keine 
 
 
Besonderes: Wo das Reglement des Sektionsstiches nichts anderes 

vorschreibt, gelten die Bestimmungen des Schiess-
reglementes EASV 30m. In besonderen Fällen 
entscheiden die Schützenmeister. 

 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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BKAV 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine Jahresmeisterschaft 

durch, in welcher auch der BKAV-Stich ein Bestandteil ist. Er 
dient der Förderung der Schiessfreudigkeit auf sportlicher 
Grundlage. 

 
 
Doppelgeld: Das Doppelgeld wird jährlich an der ordentlichen Generalver-

sammlung in Form eines Jahresbeitrages festgelegt. Junioren 
zahlen einen ermässigten Beitrag. 

 Der Kassier hat dafür zu sorgen, dass die Doppelgelder des 
BKAV-Stiches rechtzeitig an den BKAV eingezahlt werden. 

 
 
Schusszahl: 40 
 
 
Passen: 4 Passen à 10 Schuss 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Der vom BKAV zugestellte Stich (obligatorisches Kantonalpro-

gramm) darf bei Tageslicht und Kunstlicht geschossen werden. 
 

 Für den Einzugstermin der Scheiben ist das Tätigkeitsprogramm 
des Vereines und nicht des BKAV massgebend. Der Einzug der 
Scheiben hat jedoch vor dem Endtermin des BKAV zu erfolgen. 

 

 B-Mitglieder erhalten vom Schützenmeister für diesen Stich 
separate unnummerierte Scheiben, welche im gleichen Zeitraum 
wie die vom BKAV zugestellten Scheiben zu schiessen sind. 

 
 
Teilnahme: Der BKAV-Stich ist durch jedes A- und B Mitglied der ASG 

Derendingen zu schiessen, welches die Jahresmeisterschaft ge-
löst hat.                                              

 
 
Versäumnisse: Ist es einem Vereinsmitglied wegen Unfall, Militärdienst, länge-

rer Krankheit oder anderer stichhaltiger Gründe nicht möglich 
den Stich in der im Tätigkeitsprogramm angegebenen Frist zu 
schiessen, so entscheiden die Schützenmeister über den Termin 
des Nachschiessens der aber vor dem Endtermin des BKAV lie-
gen muss.  

 Ferienabwesenheiten fallen nicht unter diese Bestimmung. 
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Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem EASV-

Reglement gehandhabt. 
 
 
Auswertung: Die Auswertung der Scheiben erfolgt durch den ASGD-

Schützen–meister. Der BKAV behält sich vor, die Scheiben der 
A-Mitglieder durch Stichproben zu prüfen. 

 
 
Rangierung: Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 

a) das Resultat in Stellung frei geschossen 
b) die höhere letzte, zweitletzte, drittletzte usw. Serie à 10 

Schuss (Scheibennummerierung) 
c) die Tiefschüsse 
d) die höhere Anzahl Mouchen 
e) das höhere Alter des Schützen 

 
 
Auszeichnung: Der Sieger des BKAV-Stiches erhält ein Wanderpreis, der je-

doch nie definitiv abgegeben wird. 
 
 Weist der Wanderpreis keinen Platz mehr zum Gravieren auf, so 

hat der Verein einen neuen Wanderpreis zu besorgen. 
 
 Zusätzlich gibt der BKAV Gutpunkte ab, die zum Bezug von 

Zinn-Serviceteilen etc. berechtigen. 
 
 
Auszahlung: keine 
 
 
Besonderes: Wo das Reglement Nr. 301 des BKAV (obligatorisches Kanto-

nalprogramm) nichts anderes vorschreibt, gelten die Bestim-
mungen des Schiessreglementes EASV 30m und das hier vorlie-
gende Reglement. In besonderen Fällen entscheiden die Schüt-
zenmeister. 

 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 

   
   
 Antener Reto Staub Markus 
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Emmen Stich 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine 

Jahresmeisterschaft durch, in welcher auch der 
Emmenstich ein Bestandteil ist. Er dient der Förderung 
der Schiessfreudigkeit auf sportlicher Grundlage. 

 Der Emmenstich besteht aus der 1. Ambassadoren-
Runde,  der 1. Runde ASGADE-Cup und drei 
zusätzlichen Passen à 10 Schuss. 

 
 
 
Doppelgeld: Das Doppelgeld wird jährlich an der ordentlichen 

Generalversammlung in Form eines Jahresbeitrages 
festgelegt. 

 
 
Schusszahl: 46 
 
 
Passen: 1 Passe à 6 Schuss Ambassadoren-Cup 10er Scheiben 
 1 Passe à 10 Schuss ASGADE-Cup 10er Scheiben 

3 Passen à 10 Schuss 10er Scheiben 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Der Emmenstich darf ab dem Eröffnungsschiessen zu 

jeder Tages- und Nachtzeit geschossen werden. Für 
den Ambassadoren-Cup gilt das separate Reglement 
vom Ambassadoren-Cup. 
Für den ASGADE-Cup gilt das entsprechende 
Reglement. 

 
 Für den Einzugstermin aller Scheiben ist das 

Tätigkeitsprogramm des Vereines massgebend. 
 Die Stichtermine für Ambassadoren und ASGADE, 

werden den Richtlinien 
 des Ambassadoren und ASGADE übernommen. 
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 B-Mitglieder erhalten vom Schützenmeister für den 
ASGADE-Stich separate Scheiben, welche im gleichen 
Zeitraum wie die vom ASGADE für die A-Mitglieder 
zugestellten Scheiben zu schiessen ist. 

 
 
Teilnahme: Der Emmenstich ist durch jedes A- und B Mitglied der 

ASG Derendingen zu schiessen, welches die Jahres-
meisterschaft gelöst hat. Nur lösen des Emmenstiches 
ist nicht möglich. Hingegen kann der Ambassadoren-
Cup, bzw. der ASGADE-Cup auch von  A-Mitgliedern 
geschossen werden, welche das Jahresprogramm nicht 
gelöst haben. 

 
 
Versäumnisse: Ist es einem Vereinsmitglied wegen Unfall, Militär-

dienst, längerer Krankheit oder anderer stichhaltiger 
Gründe nicht möglich den Stich in der im 
Tätigkeitsprogramm angegebenen Frist zu schiessen, 
so entscheiden die Schützenmeister über den Termin 
des Nachschiessens. 

 
 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
 
 
Auswertung: Die Auswertung des Ambassadorencup´s werden 

durch den Verantwortlichen der Ambassadoren 
vorgenommen.  
Die Auswertung vom ASGADE-Mannschaftcup der   
A-Mitglieder werden durch den Verantwortlichen des 
ASGADE vorgenommen. 

 
 
Rangierung: Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 

a) das Resultat in Stellung frei geschossen 
b) das höhere Ambassadoren-Resultat 
c) das höhere Resultat vom ASGADE-Cup  
d) das höhere Alter des Schützen 
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Auszeichnung: Der Sieger des Emmenstiches erhält einen 
Wanderpreis, der jedoch nie definitiv abgegeben wird. 

 
 Weist der Wanderpreis keinen Platz mehr zum Gravie-

ren auf, so hat der Verein einen neuen Wanderpreis zu 
besorgen. 

 
  
 
Auszahlung: keine 
 
 
Besonderes: Wo das Reglement des Emmenstiches nichts anderes 

vorschreibt, gelten die Bestimmungen des Schiess-
reglementes EASV 30m. In besonderen Fällen 
entscheiden die Schützenmeister. 

 
 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 

   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Fahnen Stich 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine 

Jahresmeisterschaft durch, in welcher auch der 
Fahnenstich ein Bestandteil ist. Er dient der Förderung 
der Schiessfreudigkeit auf sportlicher Grundlage. 

 
 
Doppelgeld: Das Doppelgeld wird jährlich an der ordentlichen 

Generalversammlung in Form eines Jahresbeitrages 
festgelegt. 

 
 
Schusszahl: 30 
 
 
Passen: 3 Passen à 10 Schuss 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Der Fahnenstich darf ab dem Eröffnungsschiessen zu 

jeder Tages- und Nachtzeit geschossen werden. 
 
 Für den Einzugstermin der Scheiben ist das Tätigkeits-

programm des Vereines massgebend. 
 
 
Teilnahme: Der Fahnenstich ist durch jedes A- und B Mitglied der 

ASG Derendingen zu schiessen, welches die Jahres-
meisterschaft gelöst hat. Nur lösen des Fahnenstiches 
ist nicht möglich. 

 
 
Versäumnisse: Ist es einem Vereinsmitglied wegen Unfall, Militär-

dienst, längerer Krankheit oder anderer stichhaltiger 
Gründe nicht möglich den Stich in der im 
Tätigkeitsprogramm angegebenen Frist zu schiessen, 
so  
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entscheiden die Schützenmeister über den Termin des 
Nachschiessens. 

 
 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
 
 
Rangierung: Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 

a) das Resultat in Stellung frei geschossen 
b) die höhere letzte, zweitletzte, drittletzte usw. Serie 

à 10 Schuss (Scheibennummerierung) 
c) die Tiefschüsse 
d) die höhere Anzahl Mouchen 
e) das höhere Alter des Schützen 

 
 
 
Auszeichnung: Der Sieger des Fahnenstiches erhält eine Wappen-

scheibe mit einem Kantonswappen der im BKAV 
vertretenen Kantonen. Pro Wappenserie werden 6 
Scheiben vergeben die aber nur einmal gewonnen 
werden kann. Ist derselbe Schütze in 6 Jahren 
mehrmaliger Sieger, so erhält er keinen weiteren Preis. 
Gewinner der Wappenscheibe wird dann der nächste 
Schütze in der Rangliste, der noch nicht im Besitz ei-
ner Wappenscheibe aus dieser Serie ist. 

 
 
Besonderes: Wo das Reglement des Fahnenstiches nichts anderes 

vorschreibt, gelten die Bestimmungen des Schiess-
reglementes EASV 30m. In besonderen Fällen ent-
scheiden die Schützenmeister. 

 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
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Minder Stich 
 
 
Durchführung: Die ASG Derendingen führt jährlich eine 

Jahresmeisterschaft durch, in welcher auch der 
Minderstich ein Bestandteil ist. Er dient der Förderung 
der Schiessfreudigkeit auf sportlicher Grundlage. 

 Der Minderstich besteht aus der 1. Kantonalcup-
Runde,  der 1. und 2. Runde Eidg. 
Gruppenmeisterschaft und zwei zusätzlichen Passen à 
10 Schuss. 

 
 
 
Doppelgeld: Das Doppelgeld wird jährlich an der ordentlichen 

Generalversammlung in Form eines Jahresbeitrages 
festgelegt. 

 
 
Schusszahl: 46 
 
 
Passen: 1 Passe à 6 Schuss Cup 10er Scheiben 
 1 Passe à 10 Schuss GM 1.Runde 
 1 Passe à 10 Schuss GM 2.Runde  

2 Passen à 10 Schuss 10er Scheiben 
 
 
Trefferfeld: 10er Scheiben 
 
 
Programm und Daten: Der Minderstich darf ab dem Eröffnungsschiessen zu 

jeder Tages- und Nachtzeit geschossen werden. Für 
den Cup gilt das separate Reglement Nr. 304 des 
BKAV. 
Für die GM gilt das entsprechende EASV-Reglement. 

 
 Für den Einzugstermin der Scheiben ist das Tätigkeits-

programm des Vereines massgebend. 
 Die Stichtermine für GM und Cup, werden den 

Richtlinien 
 des EASV und BKAV übernommen. 
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 B-Mitglieder erhalten vom Schützenmeister für den 

Cup-Stich und die Gruppenmeisterschaft separate 
Scheiben, welche im gleichen Zeitraum wie die vom 
BKAV, bzw. EASV für die A-Mitglieder zugestellten 
Scheiben zu schiessen ist. 

 
 
Teilnahme: Der Minderstich ist durch jedes A- und B Mitglied der 

ASG Derendingen zu schiessen, welches die Jahres-
meisterschaft gelöst hat. Nur lösen des 
Mindererstiches ist nicht möglich. Hingegen kann der 
Kantonalcup, bzw. die Gruppenmeisterschaft auch von 
A-Mitgliedern geschossen werden, welche das 
Jahresprogramm nicht gelöst haben. 

 
 
Versäumnisse: Ist es einem Vereinsmitglied wegen Unfall, Militär-

dienst, längerer Krankheit oder anderer stichhaltiger 
Gründe nicht möglich den Stich in der im 
Tätigkeitsprogramm angegebenen Frist zu schiessen, 
so entscheiden die Schützenmeister über den Termin 
des Nachschiessens. 

 
 
Waffendefekte: Störungen und Waffendefekte werden gemäss dem 

EASV-Reglement gehandhabt. 
 
 
Auswertung: Die Auswertung des Kantonalcup´s der A-Mitglieder 

werden durch den Verantwortlichen des BKAV 
vorgenommen.  
Die Auswertung der Gruppenmeisterschaft der A-
Mitglieder werden durch den Verantwortlichen des 
EASV vorgenommen. 

 
 
Rangierung: Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 

a) das Resultat in Stellung frei geschossen 
b) das höhere Cup-Resultat 
c) das höhere Resultat der GM 1. Runde  
d) das höhere Resultat der GM 2. Runde 
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e) die höhere letzte, zweitletzte Serie à 10 Schuss der 
weiteren 20 Schüsse 

f) die Tiefschüsse der Serie 20 Schuss - Programm 
g) die höhere Anzahl Mouchen 
h) das höhere Alter des Schützen 

 
 
Auszeichnung: Der Sieger des Minderstiches erhält ein Wanderpreis, 

der jedoch nie definitiv abgegeben wird. 
 
 Weist der Wanderpreis keinen Platz mehr zum Gravie-

ren auf, so hat der Verein einen neuen Wanderpreis zu 
besorgen. 

 
 Der BKAV gibt Gutpunkte ab, die zum Bezug von 

Gaben berechtigen. 
 
Der EASV gibt für die Teilnehmer der 
Gruppenmeisterschaft separate Preise in Form einer 
Kranzkarte ab. 

 
 
Auszahlung: keine 
 
 
Besonderes: Wo das Reglement des Minderstiches nichts anderes 

vorschreibt, gelten die Bestimmungen des Schiess-
reglementes EASV 30m. In besonderen Fällen 
entscheiden die Schützenmeister. 

 Für die erste Runde Kantonalcup gilt das separate 
Reglement Nr. 304 des BKAV. 

 
 
 
 
 der Präsident die Schützenmeister 
 
   
 
 Antener Reto M. Staub / H. Finger 
 
 


